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Änderungsantrag zu WP-04

Von Zeile 48 bis 50 einfügen:
Alleinerziehende, darunter meist Frauen, haben ein größeres Armutsrisiko. Deshalb wollen wir sie
besonders unterstützen.Elterliche Verantwortung endet nicht mit der Trennung. Wer vereinbarte
Umgangszeiten wiederholt und ohne wichtigen Grund nicht wahrnimmt, verursacht beim anderen
Elternteil zusätzliche Belastungen, Einschränkungen bei der Erwerbstätigkeit und den Verlust dringend
benötigter Erholungszeit.
Wir wollen, dass schuldhaft ausgefallene Betreuungszeiten finanzielle Konsequenzen für den
verantwortlichen Elternteil haben. Ziel ist eine Ausgleichszahlung, die unmittelbar an den zusätzlich
betreuenden Elternteil fließt – nicht an die Staatskasse und nicht zulasten des Landeshaushalts.
Wir werden die verfassungsrechtlichen und familienrechtlichen Voraussetzungen für eine solche
Zahlungspflicht prüfen und uns für eine rechtlich verbindliche Regelung einsetzen. Das Kindeswohl und
berechtigte Gründe für ausgefallene Umgangszeiten müssen berücksichtigt werden. Die Fachstelle
Alleinerziehende werden wir weiter fördern.

Begründung

Alleinerziehende sind nicht nur häufiger von Armut betroffen, weil sich der andere Elternteil seinen
Unterhaltsverpflichtungen entzieht, sie können auch weniger erwerbstätig sein, haben weniger Freizeit
und nur selten wirkliche Erholung, wenn sie 7 Tage pro Woche quasi allein für die Kinder zuständig
sind.

"Zeit ist Geld" und wer sich auf Kosten des alleinerziehenden Elternteils einen schlanken Fuß beim
Umgang macht, sollte zumindest einen finanziellen Ausgleich dafür leisten. Von diesem kann sich der /
die Alleinerziehende dann vielleicht eine Reinigungskraft gönnen, mit den Kindern was Tolles
unternehmen oder auch einen Babysitter finanzieren.

Ob und wie dies rechtlich umsetzbar ist, wäre zu prüfen, aber schon die Erwähnung dieser bodenlosen
Ungerechtigkeit, (dass Alleinerziehende das elterliche Versagen der / des Ex ohne jeglichen Ausgleich
kompensieren müssen) täte unserem Wahlprogramm meiner Meinung nach gut.

Unterstützer*innen

Theda de Morais Dourado (KV Düsseldorf); Lilli Hampeter (KV Düsseldorf); Anja Boenke (KV
Leverkusen); Markus Holzapfel (KV Leverkusen); Stefanie Henke (KV Leverkusen); Antje Westhues (KV
Bochum); Judith Erichlandwehr (KV Kleve); Britta Oyen (KV Leverkusen); Martine Richli (KV Düsseldorf);
Dirk Runte (KV Leverkusen); Nick Behnke (KV Leverkusen); Santharupiny David (KV Leverkusen); Pina
Nell (KV Düsseldorf); Christiane Leidt (KV Leverkusen); Falco Weichselbaum (KV Bonn); Andreas Blanke
(KV Wesel); Jakob Gintars (KV Bonn); Wilhelm Barlage (KV Leverkusen); Volker Spelthann (KV Köln)
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